
Intelligenz - Blatt zur Lalbache^essun^^tH.

Gubermal - Kundmachungen.
P r i v ; l e ü i u m. (« ) .

M! r Fr,,nz der B ste :c< :?. Blkcnue» öff«Miä> mit diesem Briefe: Es sey Uns M ,
Ich>nni Philivp Hrblustreit und Isbana Aichl«ger vorgestellt worden, sie haben mit M f .
wand vielir Mühe und Kosten eine neu? Gattu»q von Flachssp-ia»-Maschine erfunden. S ie
seyen, bereis, diese bey den darüber vHr^n?mm?nen Ur.te«'such!wetn als r.tu, zweckmäßig und
vorlheilhafi anerkannte Erfindung in d^n Skalen U^ftrür Wßn<,rckje zum Hutzcn des Publi»
kiims a'uszlisühreü, wenn Wi r jhueu hiezu U«stren allerbu^^ien Schutz, und ew ausschUeßen-
des Priv'legium auf mtbrere nach 3ir,2Hder jilNüde I<ch?3 in dem g^nze« Umfangs Un»
serer Mo^rchle bkwiüig^'.rollen.

Dg Wi? Ur.s nun j?z?rzelt b i rn t finden l<^en, nützli^e Er f indvnM und Unterneh-
min'^n zu u-.tcffintzen, sH hiben N , r U«s auck) b?wo5<n gefunden, bem ailerunttrthäniz«
sie» Gesuche des Ishsnu Philipp HebeMeit uud I,^a«n Aicht^er zu willfahren, und ihuen
ihren Erbe»l und Ccssivnaren ein ausfOli?ßenbe5 Privilegium auf zehn nacheinander fol«
ssend? Jahre iy. dem ganzen U,nfange U«ftr:r (Wenarchit gtsicn dem zu verleihen, und
für U.,ftre Königreiche Böhmen, Galipen und r9^öm?7ieu, ^ll^riep l.'nd Dalmazien, für
dl,s Et-zh?rz?g^um Oesterreich ob-und unter srr E.1?Z, du D?r,og!öümer Stenermark,
Salzburz und Gchl-sien, dic M«rkgfüssck!«ft M H t l N und dit'Z?fürlltte'Glgf,'chaft Tyrol dlt
gegenw^ttZeUrku«te «uszuftttissk^, diß sie: , '

i . E i i Mod^C ^d?r!>in? genaue Bischc^ldung und Zeichn'MI der VW ihnen erfundenen Flachs«
spinn « Maschiene v?rsiM't einlege«', welch? >ey einlr über d i : Neuheit dlesrr E,r^>>dung,
oder üher die NachahmuvF dtrselbeu entM?nden Zweifel vder Vtrettigleit, zur Entschei«
dunss zu di?ncn hüben, unh en t ^Dr m eitt-m suchen Falle, oder vach Verlauf ter Daü«
erzcit biefts Privilegiums zu Offnen seyn rcirb.

2. D i ß si- selbst «ach A^sq«na dilser »oi^rm?n Frist ihre Erfindung durch eine
genau? l«i)d v^rläßl,ch3 ?2?schreibllng össtntli^ ku,^ wv:ck>e». > .."

3. Daß, we:m jemand ^lny^es zu beweisen vermöchte, -sich lieser Flachsspinn . M a -
schiene schon früher bedient zu habe»,, diefts Pr iv i leMm für erloschen, oder vielmehr
für nicht ertheilt angesehen werden M ,

4. Daß , wenn sie dieses Privilegium binnen Jahr und Tag von beute an nicht in
A M ^ n Z bringen, oder während der übrigen Flist tm ganzes Ich? unbl^ützt lassen
würden, dasselbe gleichfalls für erloschen zu ackten sey.

Wenn s,t aber biese ihntn hiemit auftzetrageVen OtUngungen getreulich in Erfüllung
bringe»/ so sollen sie sich nickt nur du-es idnen a. g. verlttbenen Psivilegiums zu crlfeuen
haben, sondern Wi r verordnen zugleich, daß wahren^ io Jahren von heute an, in dein
ganzen Umfange Unserer Monarchie, und insbesondere in Unsern Königreichen Böblnen/
Galizien und Lo>vmerien, Igynen und Dolmazien, in tem Erzlerzogthume Oesterreich
ob' und unter ^ r Enns, in dtn. Herzbgfhülvkrn Steyermork, Salzburg und Schlesien,
in der M<srsg^sschaftM4bren, und in ber gefülOttn Graffchrst Tvrv l , sich süßer ihnen Jeder»
mann tfttkatten soll, die von ihnen erfundene Flschtspilin-Maschine im V3cs?ntlichen
,iückzuahn:e!l, dter sich <wer solä^n.Vsckgeahmtsn Masch'lne zu bedienen, bey Verlust des
benelttü-n Mottnals und alles dazu ^kbrauchtey Werlz?uges, wtlckeö Sllles zum Nutzen des
^ohsnu Ph'lipp Hlbrnstreit und Ichan« N^ i rger vklfaLen seyn ftss.

^ Wie der,n euch len N:b?rtfstter dieses Privilkg'unis noch insbesondere Unsere oller^
tos'si« UnM«de, und eine E-ldssraft von Hundes D'.katen in jedem Ufberlretturüssallt
,tttffc>, soll, woron die Hälfte NnsercHn AelüNum, die audere ober bem Johann T^il ivu be^
benssreit und Johann Mthioger zufallen, vnd unnachsichtlich durch das im Lande, wo d,e
Uebertrettunfi ssefchicht, desinduche Fl-kalamt ellisielrieben werden soll

Das meinen W i r ernstlich. Zur Urkunde dessen :e. :e.
Wien l t n Z». Oktober i g i ä . ^



D M , kireula^s des kais. königl. ill^rifchsn Gubcrniums zu kaibach. ^ )
^ ^ Der Ausfuhrsverbotb der gemeinen Seife wird. aufgehoben.

I n Folge Dekrets der k. k. allgemeinen Hoden Hofkammer vom ^9 v. M . Z. /8go
baben Seiue Majestät nach dem Antrage der k. ß Kommerzhofkomnnfflon îe Äufbe«
vung hes bisher in den alt österreichischen Provinjen mit Innbcg^ff IN.yciens und Salz«
hurgs bestandentn Ausfuhrsverboths der gemeinen Seife zu genchmigen gcruh t.

Dieser Artikel ist nun bey der Ausfuhr nacb dem — dem Circulare vom 27^
Sept. v I . Z. ,1636 angehängten neuen Tarissc über bie Verzollung der gemeinen,,
dann der Oehlseife und ihrer Bestandtheile zu behandele

Laibach am 7. Februar 18:9,
Karl Graf v. Inzaghy,

Landes-Gouverneur. Leopold Freyherr v. Cr t t l ,
k. f. Sktzernialratk.

MM ' ' „>",,. , >>, >> ,„ ' >, . — > —,
H e r l a u t b n r l l ,1 g

der erledigten Studenten » Snpendienplätze. (2)
Es sind dermal folgende Handstipendien - Stiftungsplätze erlediget, a l s :
«. ein Jakob von Sch llendurgischei (3>ttpsndlmn im jährlichen Ertrage pr /;o ff.

M . M . und 1 si. 52 i>2 kr. W . W . i s i vorzüglich für Verwandte des St i f ters desümmf.
d . Zwey Adaiu Schagerische S t i pendien , jedes im jäbrlichel, Ertrage pr. 27 st.'.

M . M . und l fi. t5 kr, W . W . , zu deren Genuße vorzüglich Anverwandte dcs S t i f -
ters, und in deren Ermanglung^studi rende Bürgerssöhne von Ste in berufen sind, untz

c. ein Kaspar Pillatisches St ipendium im jahrlichen Ertrage pr. 2s ss. M . M .
vnd Z fi. ^5 kr. W . W . , welches für einen armen aus Wipbach gebürtigen Studeuterl
bestimmt i n .

Daher diejenigen, welche eines dieser erledigten Handstipe^ien zu erhalten wun-»
schen , ihre mi t dem Taufscheine, Verwandschafts-Dürftigkeits - S i t t l ichkei ts-und
StudlenzeuglNsse von den zwey letzteri, Semestern belegten Gesuchs längstens bis i 5 .
M ä r z d. I , bey diesem Guoerutum um desto verläßlicher etnzureicken l>aben, nls aus
die nicht mtt den vorgeschriebenen Utkunden belegten, oder auf die später einlangenden
Gesuche kein Bedacbt genommen werden w i rd .

V o m f. k. illycischen Guberuiüm. Laiback am 29 Jänner 1810.
Anton Knnsiel, k. k. Gnbermal -Sekre tär

N a c h r i c h t
des kais, ksnigl. illyrischen Gubernimns zn Laibach.

Da das aUgeweine Strafgesetz nunmehr auch in dem Karlsiädter« Kreise in Mirks
samkeit gctsetten ist; jo wurden dieftm Olchernium von der hoben allgemeinen Hof«
kammer 100 Eremplarieu dieses Strafgesetzbuches von der llußage des Jahres l?l5 in
her Absickt übersendet, u » den bierläudigen Advokaten, und Partheyen Gelegenheit
zu mack^n, sich dasselbe zu verschaffen.

Diescm'iach wird bekannt gemacht, daß das erwähnte Strafgesetzbuch bey dem k.k«
Gubernial e Haupttaramte zu kaiback, das Eiemplar um den Preis »on zwey Guldey
E. M . , zu haben sey. Laibach am 27. Iäuner »819.

Karl Graf b. Inzaghy, Vlnzenz v. Summer,
Landes ^Gouverneur. kaif. königl. Gubernial-Ralh. ^

B e k a n n t m a c h u n g . (3 )
O?. Mcjfstär haben zur Aufnahme der Gewerbs-Industrie und Rural-Oekonomie

in Dalmazien einen bestimmen Gelbb'.yttag durch einisse Jahre a. g. anzuweisen, unb
zur Beförderung dies" K^ttur zugleich die »Ansiedlung vou Echmiedeu und Wagnern i»
zener Proyj'N «n<uord".en ger^bet.

Laut Nete i»?s k. k. Dalmatinischen Landes »Präsidiums vom 2 t . v. M . werben, de»
Ansiedlern folgende Beding >g?n g?mackt.

' ^ , , Müssen sie von a e p M e r , we^izstins züre.ichcnder Gcschicklichk?it seyn um Lcittr-
tyHzen auf krainerischen Gebrauch, m blos Räder und Achse btlchlMN sind, und welche'



hich^ns von 2 öis ^i'klonen Ochsen g?zog?n werden, zu belserl i^n, sowie «uch M
tzi?r!.r<dee ubl^ch'n Psiuge, Eggen, und andere 3^ctergcrathschaft?n hnzustelle».

'̂. Nüss:n sie von pcü?5mmen Zu^r oerbü^ler Moralität styn. «sie ei-balts«
3. Reiiekoßeu, nach dem Verhältnisse ihres Gtan t ts , zu Lande und zu Wasser, unb

Diäten aus d;r Ne^?.
^ 4. Nnei,:g3ldiiche Vchuung, bestehend i>, einem Wohnzimmer, Werkstatt, Küche Mb

5. D>.e Wer'stätte wird ihnen aus Kosten des Fonds zugerichtet.
b. Einjäh^er Vorrath am Hvlz und Eisen gegen sw'.erzeuigen Ersatz,

btrfsi ',. ' ? ^ Wohnung, oder nahe an der Wühnung, urbar zu machende Grundstücke,
bis d.̂ n /^ blr.^röZe ^ ^ ^ ^ 2 ^ ber F<:miliengl.cdtr, dock nicht minder als zwty

« ' ^ ^ p^ü^vcini pr. Fnnili?!iglied <zwey ^ n i p i betragen l ,^4 Joch.)
ö. ^^jcl iuß <,„ Saam«n gegen künftigen 5Mersatz.

die anderen'M. ^ ^ ' ' / ^ " ^ l ^ ' . g , die ersten drty Monathe einen Lohn von 2a ss. C. M . ,
' ,o 2 ' . V ' d«s «rstkn Fahrs »H fl. monathlich, bas zweyte Jahr 10 fi. monathlich.
H ^ d n ^ ' . / . / . ^ . . / ^ " ^ ' ' s" wenigstens drey Jungen aus der Ocmemde, welche sie in ,
tc? ^k- 's ' /n e s k ^ "erden, denen jedych vM lhren Aellern o>er Verwandte»

^l . -^meryat t zû  gedlu n^n wlrd.

" ^ « M ^ K z ^ u s ^ ^ e ^ ° . ,«, Jahren ..rUng.n. w.it
Pr^ in , Krain mit der den-Z Dalmazien viel-

v r g a n ^ m ^ ' i^ 5 ^ " ^ b.e kramerlsche Sprüche von den dvrrwn E.nwohners
'e des. ^ ^ ' ^ ^ / ^ k. DalmütmisSe Landes.PlasidiliM am zuträgltchsten,

fü^zuwNn.^ " ^ ' welche i u ° ^ d . s Werkzeug mi. sich hrmgtn müßten, aus Kraist

sich m ^ l ^ ! ' , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ unter horbesaglen Bedinqungea
K. b.y 'ihr?m'Vor z ' t t ^ ^ u ^ t t o r o ^ ^ ^ . h ^ h l^gstens bis zum 15. März d.

v' d.r ^ e r e , Erläuteru.ge. über d̂ r c^G ensta«̂  r ^ iu melden, woskl^
^om k. k. ^d<s.Präsidium La'b.ch am ,/Februar .8,9.

.,,,,, ^ _^_^ ' ^ ^" 'pb W a g ^ ^ G u b ^ n b Pläsibial-Sekret^.'

des ^ Gzamabyr'w i l l ^
^ "sch Civi l ^ Kroazien. ^

de,^r5Ks fVinmt Au ° uud ^uqchör v^anlass«t worden ^ " " g . n ^upft^H



ltl dsm ubsr 220 zerstreut liegenden Hausn entMttndSt? Dorf t Nnde,
Mchst K r dortign, Pfarrktrche S t . Barbara in dem Bszirks dsr' Herrschast
Gzam«bor im Karlftädter-Kreise.

Die Hüttenwerke sowohl als die Msnthmahlmühle des Bergwerkes, sammt
dem H^-rnhssuse der Bsrghof iMcmnt, so wie die Mi j .düng d?r Kupfererz- und
Gypsgraben sind gn dem tziulangKches Wasser liefernden Bache m^w 6-il?6n^
u») an der nach Szamsbor siihren:dsn ordemlich gxbchnten Strasss sehr nahe
an einander si tuir t , und habm dm Vortheil einer lm-nerwä'irsuden osseueil
keiner Schwierigkeit unterliegenden Fahrt Communication jed^r Art mit den
Hauptland« nnd Poststcassen lû ch Agran, und Ka^st^dt vom ersteren Orte vier
»nd vom letztern sieben Meilen entstrnet, fär sich.

Das liegt im Thale v.^lk i (5r^lng .
Nur eine halbe Stund» vom Markts Szamabcr cnl f t rnt , und ist wegen bin»
länglichen Wasser, dann guten, ebeuen, und festen Fahrtsirssse nicht der "ge-
nngsten Hiudcrniß ausgesetzt, .

Wie sich dieses Werk das Holz beyschasset ^ dann dsr Bestand des Grus
benbaues, der dazu gehörigen Taagebauvs, d^s^ Hnrnhauft« Dörqhof, sammt

, Nebengebäuden und Garten, der Manthmahlmühke, der.Echmöich^ke mit ^ u -
Hehör, des Kupsc^hazumers sammt Verweser - ü'̂ d Mclstcrschafts^Hatts^ jHst
Acker, Grn'nd und Garten kann von denen Kauflustig-n mittelst Augenschein in
koco dieser Realitäten, oder .mittelst Abschristnchmung der ausführlichen Be-
schreibung derftlb.n ben dieser k. k. VärggerjchtH Substitution gs^en Entrich-
tung d,r gesstzmässigeu Tax - und Atcmpelgäbä r erhobcil werden.

Der gesammte Grubenba» snunttt Nebengebönden ist pv. . l 2 . ^ t : fs. f?
Gas Herrnhaus oder der BerZhof sammt Mcchjnnchle pr.^ . -. 5K.0 '̂ ^ '
die Schn.ölzhüt,te sammt Zugchör pr. . Zl2Q - «
der große Kupferhammer sammt Verweshanse, Acker, n,iv zwey

- Gartesn pr. . - . . , ^ . . . . . . . . , . i l yoc» - -
da»n die vorräthiZen Kupfnerz - nnd Hütteu2rz?ug?»issä cnf. . 8445 - z<)
im Monathe September 18lZ gerichtlich geschabt' worden, selche Re^l'tate'.l,
zusamM'll lMtn einem Ansrusss in Conventionsmimze nach de..l 2 , tt. Fllßt pr,
441^0 st. 30 k-r. d>l.u!fcher' Währung feilg<.'bothen werden.

Zur dikßsälligön V^sicigcrung werden die Tägä aus den 17. May 2 r.
I u n y dann Z ' . Iü ly-dkie 's Jahres jederzeit Vormittags um 9 Uhr bey dieser
k k. Berggeychis-Substitution mit dem Anhange bestimmt, düß saNs 5cmcldl5
Reali lätcn, uud Cntitcten weder bey der ersten noch zweyten F^ibietungs-
Tagsatzung um die Schäl;5Ng oder darüber an Mann gcbvachr werden könnte»,
selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hindauugo9f.ben werden wnNe:^

f, Icder Licilant muß vor dem zu machändsn Anboche zur Bichersietluna s:n
" Badbnn von wcnigftcns^öoo fi. cbcnfalls in C. M . der Licitatiol-'s-Commisso«

Kbergebeu, welches VaUum Hem ?^ä'lsibiether bey osr Kauss - Summe ordent-
lich llNM-cchäict, deucn übrlften hwg^en ^eich n«ch abgeschlossener Licit^ttott

. in Qu lMto uird Aual t ^
Der MßPbie lhsr , tuu it^d^ö Dgeiuhunt und Genkßsrcht den ersisn Tag

des Nächsien aus dlb clg<.ttl>^fcnL ^ic l tatkn nachsolgendcn Mo^alhs/ hiligcocll
ist er ober auch lmluäNon gleich nach'^csci'icsicucr Verstei^errng, annccb vor
der Uebergabe, und Bor Ertei lung, ' ^ r ^mschreibul^anjssndlil g zu HandM



' ^ ! ^ I : ^DlNMenchts-Substitut ion zwey Lünstl des Mcisibothcs zu er'eqstl.
das drttte FÜnfll ln Zeit von ftchs Monathen , das vierte in zwölf Monath n
u:w das <unjte,in achtzehn Monathen vom letzten Versteigcrungs . Taoe anile!
rechnet, und diele Zahsungs - Termins so gewiß pünktlich zuzuhalten, als wi^
^ 'gens, zy(.„„ k'mtter ,dle bedunglnen Zahlungs^isten nicht zuhielte, nack V o ' -
w)n,r dcs Z. ZZ8. a3g. Gerichts - Ord. die erkauften Entitätcn über lveiteres
e ^ 7 Ü " - ^ ' 5 ^ " ' ^ Masse ohne einer ncucn Schätzung, undmit5nbkrüumunq
G , l ^ , ^ e n Fr,st aus Kosten und Gefahr des Käufers ebenfalls unter der

letztverbliebsnen Kaufs . Summe ftllgebochen, und verkauft

' geschlossen ^ V e ^ " ^ ^^' ^"'sieigerung dieser Entitäten, und dem darüber ab,
P w ' , geschänc a u f ^ ^ "'^? dos bey dem Kupftrhanlmer vorrcuhige Ku-
gewöld . F : b n v " . , ^ ^ ^ ^ ' " ^le Schmolz ütte - Kupfer-Hammer - Zeig-

auf '043 st! 2 ^ k?.
lvmden, dann die >? .̂; ^ s " Fsilblethunas- Tagfatzung annoch, vochndig seyn
dem der Grube, im Berghofe, bey
gcü Gcräch;chamn^ s^^ ̂ ' ^chwölzhütto, Waldung und Fuhrwesen vorräthi-
welse geg-» alsoaleick. ^!^s ge'ammte Haus < und Z'mm<:r. Einrichtung stucke
lautbarnng in Loco de^ ^ " ^ ebenfalls in C. M . nach vorausgegangene? Ver-
k. ?- Berqqench.'s - S u b ^ i ^ ' s ^ ^ ^ durch ein.» eigends hiezu von dieser

die A c ^ u n d ^ P ^ "" '? ^ r abgeordnete Commiffair auch
<b. danlals d.rstM "werd n ^ d ^ llq-nvire,, «nd nach Maß, wie sich sol-
V^gürning lolsten n . U ' 7 o d ^ ' ^ b " b k ^ n ^ a " ^ ^ ' ^weder bindere
^"c":cn. ' ' ^ ' ^ "0l.,i)'.m,g an der Kauijchilllngs - Summe

k. k. Ve^enchts"- Substitu^ '

J o s e p h U s ch a ch s r,
«-—— - ^ - — ^ ^ ^ ^ Amtsschrkiber. '

«". ^ ' . gege,, s.g!<lch bome'B " ^m-q w «m« V ' ^ ""'^«do.'c« K.M ch
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M ^ M W FouragiliesernnZs , Lizitazion. <t)

!^Ü7 das ?. s. M i l i t ä r - Gestütt zu Ossmch.
M i t bobcr Be^viU'.znng wird an,. 23. Hcbrnar d. I . hier in Ossiach eme Lizitazion

zur abermaligen uiefcrui^ von 2 ^ ^ Zemez« Heu ̂ und 5.)H Zcnten Slcoi) abgehalten
Denjenigen, weiche dieser öizi^zi u be^wohnel» wollen, werden die dtr^f^Usigen

VedillHlliss: in, Horaus unnn! bekannt geged-n,; nämlich:
1.) Von ubi ẑ r Qu.^nUtät ko.lnn?n abzuliefern:

Nach Osslach- . . , . 1264 Zenteu Heu, Zao Anten S t roh .
«Arnoldste in < . . 90» do. 2^2 do.

».) Die L-zttazi.on wird für jede Staswn abgesondert gehalten.
Z.) Die iac Ossiach erforderlichen Naturalien können theils nach Ossiach, theils nach

FeldNrchen oder Vlllach — die für Arnowstein bestimmten Antheile nach ^rnoidst<in
oder Vi'Icch eingeliefert wer.den, und die Lizitanten haben bestimmt anzugeben, welche
Quantt tät sie in ein oder anderes Oct zu stellen sich oerpfticht-n.

^ . ) Jeder Ll-.itant mnß vor der Lizttazion das 5 pcrzentige Reugeld an die
Li;itazwnsk0!M!lission erlebn. Dieses Neugeld wtrd demjenigen, der keine Lieferung
ersteht, gleich zurückgestcUt,uondem Ersteher absrg tüonw seiner Kauzion zurückbehalten.

5.) V ic Kauzion, welche der L'<es5cant zn erlegen hat , besteht in dem zo perzentige»
Betrage dcs Wcrtves seiner ganzen Licferuug,

, S ta t t de.n Neug?ld und der Äanzwn können anch gehörig lsgalisirte obrigkeitliche
Bürgsckafts - Nrfu'lde-l, die auf bestinunte Betrage lauten müssen , an.i'.nIn,<nen werden

ü ) Der Lil,ua')wnspcels eines jeden Artikels darfden letzten Vil lach^r, Wochenmarkt«
Preis nicht übersteigen, und die Lieferung wird dem Mindestfordernden erst nach erfolgte»
hoher G nehnugnng üverlasstn.

7.) Den Lieferanten wird nach Verlanf jedes Monats gleich daare. Bezahlung
- zugesichert.

Ossiach den l o . Febrnar i 3 ! 9 . ^

V e k a n n t m a c h u n g ( , )
V^n dem 5. k. B5zirkss"!chte I ^ r i ^ wirb hiemit dek^«.'tt gemacht-. Es sey Simon

GchesNÜn ge!??s?ner Grudenzimmermtisiet' a<n ' . Februar d. I . ohne Hinterlczffunlz einer
,letz:wiu^?i A,'!5''t!mng ssestorben; cs weiden d^hcr alle dicjenlaen, welch? auf dztsen ^ r -
laß/ es srl) ä.s dnn Erbrechte, als G!.^blg?r oder aus welch immer emem and?rn Rkchss-

' tilel nnen Anspruch zu h^:>, verinein^i, mittels des gegeiwärti^en Ediktes aufgefordert,
ih?e Änlo-ü^e-' !'?l) öer am Ho. März b. I . früh um 9 Uhr in dieser G<rlchrsk>,ujl?y
dtstimmttu Tajjütz^'fl so gew:ß anzumelden, widrigeni der Verlaß der Ordl,ung nack
cdaebHNl-^l^ '̂ n5 "'ls dc,, sick angemeldeten Erb:n deiuieüigen eingeaolworttt werden wird,
weiden j'<>lckee qest'tz!:^ g^büd^t,

Bei'sk^l-ljchl I^l-iu den 8. Februar ' g l p .

Z c h e n d - 2 e r p a c h l u » g . (>)
Am 6. M.'rz d. I . Vormlt ta; von 9 bis i. ' Uhr werten in oer 'Rentamtskanzlly

der k. r, ^ ^ "M '7^ l ^s r s^ ) f t ^<k ?:e Otlraid - Zehe'.ide v»>? Scherouöfverh, Laurou;, A l -
tl 'rl ik ^ n ' -Smis,z auf 9 i^ckm-aider folqei'd? I^hre lintasido o^vochret werden.
.^ Ozf V^o^.ui iqs-Bedlnunsse si^id bey >em Herwal^i 'qs' :>lmte einzusehen.

Nr l ' ^mt der k. k. zrammtralherrschHft Lack ten 4. Februar l8»9.

^ ^ > . W i e s e n ' V e r p a c h t u n g « (^)
" Äm 6. ^l^r.; d. I . Vormittag t>is >2 'lbr ',u:rdei in der R^üamls« Kanzse^ her k. k.

^.-mmera^errschaft L̂ ck dte drey Wiesen u I^s tHl^k auf b̂ ey nachnüandsl- Iz^re p?r^
pachttt, und kinnen die dleßsälllge^ Llzitazioosbedinsnisse täglich in gedachte? 'Amlskanzlen
eil'.g,es^<l! lmrden.

V?rw.lltun2s^ms Lack den ,5» Februar «8,y. ^ ^ ^ « "
B e k a n n t m a c h u n g (l)

2»^ dê n ^e^rks^erichte K^ntber^ im Lud.ichcc«Greife wird hienlit aUgemeu'



^ ^ " gwiacht: Es sey anf Einschreiten dcs H^rr. Sign'und vol̂  G ^ N n < k ^ . . ^

, » 7 ^ ^- t ' ^^ ' ' ' " " " " ^ ftrozcnUgen Hznsen von l ^ ) si. , i kr. 2 p'". scit 1 K?ns
^ g e r N ^ c " ^ a.erlosse.en und welter., E.ecuz.öysfösten d i . Fe'fb t ng d 5 ^«
Geo^ R ^ ' 5 " V l ° . gezogenen über 5bz..zz der Lasic.,, auf l ^ i n / f i . M M^ geschätzt
H u d e ^ N ' ^ b N c h e n mlt Inbegnff der Wobn-und Wicthschaftsgebauden aus 3 "
da«" g e b N n N ' ^ ^ l - Zele.,a bey Lust.hl sammt eine.
V'erlelhub^ " .^uble " " l unstätteu Wasser zu Hofbaier, dann einer kaufrecdtlichm
der >2. Iä,n.«r " " ^ r " ^ y Hofstatt zu Peteli.n bewilliget, nnd sind zu diesem Ende
mittags von c ^ ^ ' ^ b r u a r , und 22. März nachsikommcnden Jahres lödesmahl Vor-
dem Beysa ^ f , ^ / s ' U ' '" , Ort« des beschriebene. Vcierhof.s zu S t . Helena mit
Nveyten Felchj tdu,«' , ^ ! ^ " ^ ' ^ " ^ '^ ' Nealttäten weder bey der ersten, noch
bsö der drlnen a ck ^ n . . ^ ^ ^ ^ ' " 5 ^ ^ ' ' ^ " ' c " gebracht werden sollten/solche
die Kauflnstia^n ur ^ " - b " Schätzung htiidan^egeben werden würden Hiezn sind
bteßfäNigen F.lld 3ln ^ / " s ' 5 ^ ' ^ ' ^ ^ ^ " ^ dem vorgeladen, daß die
bey Wurzbach in Laibach, so wie

N- . i " ^ -5 ^ " gefälllgen Elichcht bereit liegen.
Anme"/^ger ,ch l Kreulberg am 2 l . Dez. i8'.8.

? ' « ^ ^ ^ V Ä ^ R U ^ ^ ; ^ ! - l c h ^ z m F»!,e ,in>z .n diese,

^N V' M">"> «r„„°„» l'-ss5b°nd w " r I , e,nr ^7«//,'"<,!'-'"'°"">'l' H'rrn Pfarrtri

5ßWUMUMWßM
gcm^wt werben w.ed. ' ^ ecr Ansang gleich den ersten Tag mit dem ^

Vom Bezir̂ ierichte ber / p ^ ' °s! ̂  ^ ^ I s s f T ^ T ^ ^ „ .""

T ^ m ' g ^ f de7^^s,H^ '^erken Gre r̂ l P ^ ^ i n i a ^ ' ^ o ^ h ^ ^
alle !<nt , wllche auf ze« N a ^ / ß ? z . l> ^ 5 bestimmt worden sey; es bgb?n taß r
^chtsarunde einen 'Al,s^«ck -u , n ^ ^ ^ " Versiorbk>'en a.s was immer ü ei,?m

Vorlabung der Ignaz Ilwaniscken Vel laßgsä.bwr. ' s^) '



S t . Märken m?t Ve;u^ auf dsn § .8» / ! b. G . B< ter 2. k. M . März Voninttaas um y
Uhr im O.'fe Wt . Mätthen bey Littai nnt b?^. fernern A<^a>^e auigeschsfeh^n wol-dei
seye, daß den 5aq darauf alldor^ die )wn)te mittels Sckts vvn Z ' . De». l.^ls bestimmte
ex<e«Ltive Verlaß Realitäten F<jlblöthul?q unter d^en i'?5siss erössseteli THodssjfite?: ab^e«
hal ten werde, b ,̂ sich bey der ersten am 4'. d. M . ttin Kaufl^-
siiger aemttdet h<,s.

Beiirlsgericht der k. k. Staatsherrsch.'.st Sittich am 8 . KHrüar »3'?.

L o t t o z i e h u n g i n T r i e f t .
Am 13. Fedwar sind folgende fünf Zahlen gehoben worden.

80. 4^. 86. 42. H.

Die nächsten Ziehungen werden am 27. Februar und z 3. März l L t ) in Tvicst
abgehalten lyeroen.

Gold und - Silösr - Einlösnngspreise bei dem k. k. Einlösungs-Amte zu Laibach.
I n n « und ausländisches Bruch « u n d Pagament/ haun cusläl»disches . -OtMgeugM

gegen k. k. einfache Dukaten die Mark t fein . . . . ,^öH.ft. — kr.
I o n und ausländisches Bruch - und Pagameut, dann ausländisches
I m Stangensilbe^ gegen kouventionsmäßlge Silbermünze, die Mark sein?

Gehalte von 13 Loth 6 Gran, und darüber fein . . . H3 fi< 36 kt,
^ - unter i 3 Loth 6 G r a n . einschlüßig 12 Loth fein . . 23 - 3^ -
^ - unter 12 Loth, einschlußig 9 Loth 6 Gran fein . . 53 - 2» -
— unter 9 Loth 6 G r a n , einschlägig 8 Loth fein . . >ä »4 -
— unter 8 Loth fein . . . . . ^ - 2 0 -

Laibacher Markpreise vom 5Z Februar 13^9^

s M v d - Frisch Md B ie r t axe<^

Niederösireichifcher K l ß ». Z Für den WolMFeb^ar 3 Gl ich t . l P !
Mstzen. ^ > V ! ^ 1^19. 3 ^^ A !

^ ^ ^ si.jkr.5fi.lfr.3ss". ^ z L N l ^ ^
Waitzen . . . Z 2 6 ^ 3 , 1 6 2 4i> l ^uovftu.mel . . z -> .'̂  Z l l ^2>
Knklilnz . . . — —. z dcllo . . . — 7 g i !
Korn . . . . s " - 1 54 ' 43 » " d . delto . — Z ^ . z ^ ) ,
Gersten . . . — i d.llo . - »« — l

' I 'Hi,s . . ^ z « . " - , 48 — — l Laib Waitzenbrod. — Za —̂ Z
Haiden . . . — ^ > Z» ^-» — l deuo dctlo 1 2 8 — 6

, Haber « . . . , i o , 6 ^ — , do. Hchorschizenbrob ^ ,F , 3
« » detw d?tto , . 2 3a ? 6

« Pfut,d Mmdsieifch. ^ — 6 '
l « j « 1 jj Die Maaß Mes Bier - " ^ ^ — 4



M Stadt-und Landrechtliche Verlautbarungen. ^ M

Urrun^en, als ^ " ^ a s r i - ^ n o w t hallenden angeblich in Verlust ktrüthenen

h'be«den Rechnung der GraHast

^ ' " w ^ . ,0 über das,Gek>ch zur Z.hl ,164 cw
^almu«d ^. McmeeucM Ä ? . / , ' ' °ü> '79' dorßkmelkte^ Klage des Herrn Marquis
burs zu kg.n Hoden ^ 5 / ^ ' ü ?^^ "' ^ ' le t wegen der von der Grasschüft Mtt t t r .

' l . Dcg den 2. D - 6 ««d hsbey vermeinten H^rauslahlm.ss; endlich
Marq. N«imund v. H ^ ^ ' ^ ^ " . « . .6 vorgemerkten Widerspruches des Herrn

Mttterbusg, üb r̂ weiche v ^ f ^ ^ e p . ^ V"!ec vermeinten Habens bey der Grafschaft
Marq. F ^ ^ Ene«s y<>n M°n ' ' ^ - " " " ' ' '? ' ^ ^ ' ' ^ bie Erl.'ärun.i tes Herrn
Moottcucoü-'z., Z . 5 l 2 s ? 5 " " ^ t Universal-Erb^n des Herrn Narq/Naimund v.

"e che a,5 w.s im'n.s ^ ^ . « ^ k M t t t t worden, qewilligtt werten, daher «Ue jene,
ĥ b«n v^^.z,,^ - dlnne« !-.- r^^""^ auf obige Urkunden einen Anlprlicn zu

vora dack/er ^ t ' " ^ " H " " V-t st^e ^ ' ^ ' ' ' ? '/"ftlefem Verlause d.cscr Frist über

l« »»'Machers V , , >.."'"!« ^r-wcbencn Mutier?!g„cs E c h < , I . ^ ! ^ " ! ? ^ ^ se,»«r

Vsnb?mf.f si.,,> ^ ' ^ ' " v r t i saz l vns « Edikts 7 ^ — — -»

und alle je5.e/.H? '7/5^' lenen k. f. Kontrolor P.litzka/deU « ; . : « ? 5'.? ^ " " .



« nen! v,5re und 45 Tagen gegen das k. k. Fiskalaml' so gewiß rechtlich ausMeisen, als
im widrigen vorbesag:e Obligazivn mit Vorbehaltung der Verjährungs^Zeit als kaduck
«ckl^e-t werden würde. Gray am I o . I imy l 8 ' 8 . , ^

B e k a n n t m a c h u n g e n . (Z)
n^on dem k. k. Stadt-un'i' Lai^rechte in Krain wird llber Anlangen dcs k, ? F.ssülssNltes

als cls-i'licken Vei-rretters des Armen-Instituts im Vlkariate Pl'.'N! bekannt gnn^cht, daß
alle ie-!e, welche auf die angeblich in Verlust gerathenen, dem ^rmeinnstitute des Vikariatts
Prcm gchöriaen zwey kraineriscb Landschaftlichen Oblig^ioxen, alö:

a die 4 pro,?ntig: Aerar ial . Ooligaziun Nr . 7"5« c^äo. ». Nov. iZo» auf Prcm
Dikarial-Kirche Unterthanen pr. 80 ss. und ^ . , , . ^ ec«

1) Die Ncrarl^l K. D . Obligation V r . 9'9 <i Z osa clcla> ,. August '795 aufPrem
^ K i rck - 'S t I Hellem pro i i . l8 t i^^ l i pr. 55 st» lautend aus w-is immer iür einem R^chtstltel

eiren Ai^vruck zu haben vermeinen, selben binnen der gesetzlichen F r l s t ^ n , Jahr 6 Wochen
«n'd ^ '>a"ea vor diesem Gerichte so a/wiß geltend machen folttn, w?trlgens nack Verlauf
dieser K M 'vbqedachte Obligazionen auf ferneres Änlar.g?n des k. k. Fiskalamtes ohne Wetters
f l ^ null, nicktiq und Kraftlos erkläret, und in^ ie Ausfertigung neuer Obligazjont,, ger,chtllch
ae'will,aet werden würde. Liibach den Y. September , 3 : 3 . ^ ^ ^

Von dem k. k. Stadt-und Landrechle in Kl'ain wud über Anecken dtö k. k. Flökalamtes
in VertrertunZ der frommen Stiftungen bekannt gemackt, daß alle jene," welche auf folgende
angeblich bey den Kriegsunruhen im Jahre l8«Z in Verlust gerathenen der Localle-Klrch-
i i l . 3iniani6 et luäX zu Rudnig gehörigen traincrisch landschaftlichen Etif tungs-Odllga-

^ " " ä die 4 prozeutiae Aerarial s Obligazion 3i7.1796 ciäo , . August «7tz5 auf die Fi l ia l -
kirche 3 l änQoi-lig et Incw zu Nudmß in ter Pfarr S t . Pttcr ausser Lazhock als unbe« .,
lastetes Eigenthum ,oo fi. auf Gregor Wutscherlsche 2 jährliche Messen mit Groß - und ^
Kleineieauium 200 fi. zusammen pr. Zoo fl. 1

d die 4 proztnticze cw. N r . 94' ckw. 1. August 1773 auf Htlena Likosin, aufei». fur "
sie, und ihre Befreundschaft in der Filialrirche 3t . ä inwniF et ^ i ä ^ alljährlich zu berich»

0 die 3 ,^2 proz«ntige cw. Nr . ,9 cläo. i . Nov. ,777 aüf Mlchael Peterza von Orle
aus ewe heilige Messc für sich, und seine Besreundte pl-. .on fi. .

ä die 5 prozentiste Aerarial ^ igU5. Obligazion Nr. ««94 äcw. , . Nod. '806 au»
5 in ter Localie zu Rudnie...zu lejebde'jährliche heilige Messen für die Apollvnia Korofchutz
aus dem Dsrse Rudüig pr. '»öl, fi. und ^ .. ^ , „ .

6 die 4 prozeniige Domestikal »Obligazlon Nr . »^Z ä d c >. May :79t aus Oterltel-
nerische Lichtstlftung p r .Zoc . f i . ^ «, ^ - / <, <
lautend, aus was immer für einem Rechtsarunde einen Ansprucy zü haben vermewen/
selben binnen ter gesetzlichen Frist von » Jahr 6 Wockcn und Z Tagen vor diesem Gerichte
so aewiß aeltenb machen sollen, w!dria.en6 nach Verlaufe diejer Frist obige ObllKazlone^
auf ferneres Anlangen des k. k. Fiskalamtes ohne weiters s5r null , nichtig u>̂ d Kraftlov
erklärt, und in die Ausfertigung neuer Obligazionen gerichtlich gewilligel werden wurde.

Lnbach den y. Septtmd'er ! 3 ' 3 .

"""""" ' " Am 0 r t i s a z i 0 ns - Ed i k t. (3)
Von dem k. k. Stabt»und Landrechte in Krain wird über Ansuchen des Lorenz Karlin

von Altenlack bekannt gemacht: Es sen von bieftm Gerichte in die qebettene Amartisiruni
folgende!- theils seinem verstorben Vrud?r I o f t rh Karlin Weltpriester, theils aber seinen
gleichfalls verstorbnen Schwester Mark, Karlin gehörigen, und an den Bittsteller gediehe-
nen be« eine? am 7. W^y i 8 ' 7 ,</l Akteülsck stallgehabten Feuersbrunst angeblich verbräme
ten öffentlichen Fonds-Odlignzionen, als:

5 der hierländiqen Mhischen.a'rarsal. K. D . Obligazion a 5 oso Nr . 1272 vym ' .
Nov?mher 1795 auf Maria Oarolina pr. . ^ 300 st»

b cw. Domestilal M?ssimgskösttn 3 5 oso Nr . 2Z92 von , . May lZoo
auf Joseph Kartin Weltpriester pr > . . . Zoo fi.



c cw. Domtsiikal orb. a 4 o f t Nr . 3,32 von 1. August 179s an
Joseph Karlin in Lack lotend pr. . . . . . . , . <c^ .
scwi'^get worden; daher dsmi alle jene, welche aus welch immer fiir einem'NeHtsar'inde-
«uf gedachte angeblich in Vettust ^ralhcne öffentliche Fonds-Otligazionen <inen ssnsrruck
f " dahen vcrmeznen, l^bcn so g ^ i ß bmnen der gesetzlichen Frist ron 1 ^ a l r 6 ^oche>,
wi^k« 5 " . " " di3ftm k. k. Stadt- l ind Landrechte.anzubringen haben werden, als im
^,lor:gen dttselben auf weiteres Anlangen tes gedachten Bittstellers nach Verlauf dieser
g e r ^ n l ^ w ^ g e t " w e r ^ " ' Ausftttigung .euer Obligazi,n..,
— ^ ^ . ' ^ 3 _ ^ ' s . September 18,3.

Von bem k f ^ A m o r t i s a t i o n s ' C d i c s . (Z)
«ar M i t e i a e n t h ' ü w e r ^ / s ' " ^ ^ ' ^ ' ' ^ l e in Krain ^ i i d üler Ansuchen tes LInton Kotsche«
ftne, roelch? auf d « , , ^ ? ^ ^ ^ ° ' "^ " ^ r Pollal,2.Vorstadt be^r.nt gemacht, taß alle
thümer des g e 7 a ö m / ^ ^ '." ^ ' " ^ gtr^tbe.en rom Matdäus Tertnik, vorigen Etßen.
schnn dlo. 22.^>kt l ̂ 7 / "gebenden, und an ^ranz Borgias Pleschko lautenden Schult ,
in der ^ollana ^o'rst^s / ^n tc^^ iNu f-ocirln euf das Haus alt Nr. 2Z , und neu Nr . 22
zu boben verinei^en sf »,-« ^ " ° ^ " ^ was inmer sür eirem N?ch:st,tel einen Anspruch
vor dichm Gerlckte so aew^'7 ' l? > " s'^tzlichen Frist von . I c h r , 6 Wocken, Z Tagen
Frist owbachter s ^ u f ^ , ^ ^^^ ' " . " " 6 " ; wllen, als im W i t r i ^ n nach Verlauf dieser
tifikat auf ürners^A^lanaen ^ ' ' ^ ^ " ^ tara.if besindliäe Intabulazions-Zer-
erklärt werben würde ^ e ^ ! . ? " ^ " 5 ^ ^ " U'"l,rs sür null , nichtig und Kraftlos
^». ,,„„^^—. -̂ ,, ^ '—>"loacy len 9. Dsz. 1818. , '

V e rm i ^ c h ? 7 ^ ^ M f ß ^ ^ ^
Von dem Bezirkwrickte 3 r - ^ ' ^ <^ngs - Edikt. (,)

<?chwokl von W ä t ^ d " e ^ u ^ 11^! ^^ 7« ^" extcn'jve FeMttl^ng der ^m Ios^'l,
Atroblbof dienstdaren w :7W?eft, ^7t!^^^^^^^^^ ^ V " ^ . gerichtt'ch gescka'tzten, d<m Gute

^ m ^ ^ " ""b U.No'ie7g:w,1u7tt^ ^ lchulbige. 9'9si.57 kr.'

ß-bracht werden j ^ e n , s ^ bey d r Q ^ ^ st ^ ' ' ' V l ! " ^ ^ " g i ^ r l h a. Mo.n

nut Unterlassung eine8 T , b ? / ^ " ^ " ohn^alles Vermögen/ ed/ch



^ W E d i k t . (2)
Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt g e m M : Es

fty?!-. zur Liq'rlidirung des Activ-und Pass'v. Stantzes und Pflegung der Verlasssnlckaft^-
olbhandiungen nach Abkben nachstehrndec ^rssaen die dieß<alltgen 3agsatz»ngen äAf fo l '
gende T.ize und Otuüden anberaumt wzrdew, als:

Auf ös» l . März lg ,9 Vormittags 3 Uhr.
,. Nach Alexander Kettfch, Gailzhüöler Nro. 3 zu Goreine.
2. - Jakob I a n z , Häusler Neo. 5. zu Unterftstnitz.

Am nemllchtn Nachmittag? um ^ Uhr.
z - Maria K ra l l , Bäuermn Nro. 28 fu Unterfestnilz.
4. . Maria Rant, Keuschlerinn Nro. 39 zü Oderftsttutz.

H u f den 4. Niärz 1819 V»r mittags ü Uhr.
5̂  N'ch der WariH Ieuks, Bäuerinn Nro. 3 zu Iama.
6. - . . Maria Narob?, Bäuerinn Kr». ^6 zu Psdretsche.

Am nemlichstl Nachmittage um 2 ubi-.
7. N^ch der An?s Ieral la, Bäuerinn sub Nro. »6 zu Maütschitsch.
8^ » ' Maria ^ r a y , Doppelhüblerian sub Nro 8 u. 9 zu Mautschitsch.

Ans den 8. März »3,9. Vormtttszs 8 Uhr.
9. Nach der M^ria I m n n g g , V^uennn sud Nro. 6 zu Iamma.
10. . > Dorothea W i l f t ü , H .̂'uschlel'inn sub ^tro. 73 zu Scrasisch.

Am nemlichen Nachmittage um 2 Uhr.
i , . Nach Barbara Kerth, Inwohnerinn sub Nro. »6 zu Obersava.
,2 . - Maria Kerth, Bäuerinn sub Nro. >6 zu Odersava. '

Auf den «5. März ,Z>Y N^chmittaqs 2 Uhr.
, iZ . Nach Margreth Nahounz, Bäueriin» sub Mro. »y.

Auf dln »8, Mär ; »3,9. Vormittags 8 Uhr. '
, 4 . Nach Agnes Beton, Bäuerinn sub Nro. »a zu Freichof.
,H. . » Clise Scheroinigg, Bäuerinn fub Nro' ,4 zu Ireithof.

Am nemlichen 3iachmitlage um 2 Udr.
,s>. Nach Katharina Nosmann, Bäuerinn ftlb Nro. 5 zu Freithof.
17. '« Müma Koprilinigg sub Nro. 37 zu Prevaßl.

Auf den 22. März l s l g . Vormittags 3 Uhr.
28. Nack Maria S tö r r , Bäuerinn sub Nro. 42 zu Kokrilz.
, 9 . . Georg Skositsch, Inwohner sub Nro. >6 zu Kotritz.

Am nemlichen 3^6)Mittane uin 2 Uhr.
20. Nach Miir ia Scherounigg, Hübleril-.n fub Nr». 7 . ^ Orchouls«
2>. - Maria Suppann, Bäuerinn sub Nro. 24 zu >pl.'edaßl. ^

Auf den,2y. März i 8 ' 9 Vornntsags 8 M r .
2?. Nach Dorothea Kertfch, Bäuerinn sub Nr° 3a zu Predaßk
2^'. » Kaspar Fortuna, Keuscbler fub Nro. 13 zu Drulouck.

Am nemlichen Nachmittags um 2 uhr.
24. Nach Maria Seunigg, Bäuerinn sub Nro, 7 zu Drulouck.
2^. . ' Barbara Miasch, Väuirmn sub Nrc. 5 dettc'. -

Auf den >. Aprill i 8 ' 9 Vormittags 8 Uhr.
26. Nach Georg Drinoutz, Auszugler fub Nro. «8 zu Pregg«
27. . Ursula Vallach, Bäuerinn suh Nro. 26 zu PreM.

Am nemlichen Nachmittage um 2 Uhr.
23. Nach Maria Saveru, Magd sub Nro. 5 zu ttnterftlchllng.
29. , Ursula' Omann, Keufchlerinn sub Nro. 39 detto.

Aus den 5. Aprill i 3 ' 9 . Vormit^gS 8 Uhr.
Zo. N^ch Laurenz Necigcl, zkeuschler sub Nro. 57 zu Mttrfeicktmg.
Z i . . Maria Wersckitsch, »s3 Hübleriin: sul> QTro. 3' zu Oblrfeichting.

" Am nemlichen Nachmittage um 2 Uhr.
32. Nach Maria Hafner, Inwohnerinn sub Nro. iZ. zu Oberscichting.
33^ " Elisabeth Sortjichan/ Bäuerinn sub Nro» 25 zu Oberle»chling.



Dahero werden alle f lne, welche in obged^chte Verlasseoschasten tiwaZ scklildfn,.
oder borün aus was immer für einem Nechtsgrunde emlue Forderungen zu sitlien v^r-

' m?inen, aufgefodstt, an besagten Tsgen und Stünden um so sselvlstcr eniweier persön^
lich, oder durch emen Bcoollmächtigten vor diesem Gericht zu erschenien,. als widsiqcnz
und Mar im erster» Fäll g?g?n die Alls^lcibenden mir rechtliche« Zwangsmitteln <ülge.
gafiaen, im letzttrn Fzl! aber die Verl^sse^chaften ohne w^ittrö adgeh.n-tell, urd deu,en
uchle^ttnnireiben Erben einakartn ortet werden würten. Klcselst'in am 21. I^et» >8,y.

^ t z i t a z i o t! s « V c r l a l» tb a r ll ng. (2^
Vvn S:n« tcs k. k. Infanterie . Regiments Reuh.Pll?uen wird hiemlt allgemein

rund Kemücht, daß zur Ansckaffut'.c, mehrerer dem diesseitigen Neqnneüts Knaben Erue»»
Mlligühauses erforderlichen Mont»ur4- Better - Fornituren, und Wanipülations - Aslikel»
" ' " ^ ' ^ s lnusrnden Mona ts Vormittags um io Uhr in dem Cvmnüss onS - Zimmer
55. .d'krortlgel, hyhen k. k. Mi l i ta i r . Ober « Commar.5H im uten Stockwfsle t is Lcpu»
lchitzllchen Haujes ln der Herrngasse Nro. 214 werde öffcutltck obgeh^ttl, weldcn.

^ ' . « ^ ^ ^ ^ ^ ^ " > - n Vchufe benöthigenden Sorten bestehen in folgenden:
lZ l^3^ Nled. Oestr. Eucn schwarzes Tuck.

^ " - ^ grall-relirtes Tuch.
i 7)6 __ braunegalisirungs Tuch^

' " «,. ^ ^ ^ Futter - Zwillich.
'35 »Uted. Oest. Ellen Hittel.Zwillich.

-Zo ^ 2 , ^ , Hlmder» Leillwanb.
^ " - - — Gatten <'«. Leintücher, Leinwand.
3 ' —» Futter-Leinwand.
^^ ^ . " ^ — Etrohsack - Leinwand.
23 Gluck einfache Sommerdecken.
34 — Wir.ter? Kotzen.
4 >.l2 Nlsd. Oestr. tilngirte teinwanb.
4 Dl>tz«t»d messingene Knopfschlingin.
7 Stuck schwarze Kalbfelle.
7 »,2 Pfund eingelassenes Ober-Leb^r.

Diese Lieferung taun sowohl im Ganzen als auch im Einzelnen an di, ss-..-.,«.«
und G e w e r b e der e h r l i c h e n Beb.rss . Artikel hindanngegeben w rd n ^ j ^ r g ^
kel wird eninl., ;ur Versteuerung ausgeruse., und dem Mindesiforderer als>rsteker der
rleserung zur sogleich?,., Herbeyjchaffung desselben überlassen. 'criteyer der

. ^ ?<" das vorberührte Knaben. Crzk'hunashaus bem Ersieher eines und des

^ ^ " f . ? i o n ^ ? ^ / ' ' ^ " ' ' k U gleich ober längstens bmnen 8 Tagen nach der bee> q
ten ^ ^ ' ^ « b " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ Hl,aben.Erzitbun5shal.s übergeben werden müssen ^
. : .s . ?i s , ^ . ? ! Aufmunterung der L t z i ^ c i ^ - L B ^ e n wird schlüßlick bedeutet, baß

blos i - a ' ' l ^ - ^ ^«lkltigung allcr, g e b l i c h e n Eontrahirungs- Formalitäten, ft7'
bern blos mttt-lst^ogleichen Einkauf an di« Erst?h?c überlassen werden w.rd.

^^albach am 7. Ftbrusr 1819.

Es s ,»^ . f ^Bezi rksger ichte der HlrrsH.ft Weirelb«rs wird hiemil befamtt almackt-
^ i ^ l ? > . ^ " " ^ ' " ^ s Mart in Kamnik.r v.n Aroßtrebeleu wider A ton Kam^ik^
v a w l ^ t 3 r m demselbrn Orte wegen ^ i l ^ . ' 96 fi. .4 l r . mtst Anhan/ î i die r ?l
t.l'e Versteuerung d-r dem Letztern eige.lhü.lick.'u, der k, k. ^ a a N s ^ f ^r^^^^
lesbaren .m Otte Growehelcu H. Z. 9 lie,.c.,den .!^ ^richtlich ^ " s s I N I e« ^ ^
nebst M . und Zngehör gewilliget, und z.r V ^ h m - de"selben b e r s t e T r m . auf den
^ , / n ' ^ l ^ ' ' ^ ' ' i'veyt-.,us den 24. Mär, , , ^'ltt^ch 'er dritte auf den 24 Ay i« . ?
ledesmchl Hruhe um 9 Uhr lm Ort^ des lltgende,, Guts mit dem Anhange bestimmt wo^'.



ben, däst qe^ichte Nealit5t, wenn sie wc^er am erstea noch zweyten Termine um den
Sck^tz'lngswei'th od:r drüber a i M,l!in gebracht würde, unter den ge''ctzN<ttn Beding.
Nissen am dritten Termine auch unter der, Sch^u i , ; ht!>da>in^qeden werben wird.

Bezirksgericht der Herrschaft Wcix:lberq am 24. .^ner '819.

Von btm B?zirksij?richte der StaMHerrschaft K^ttenbrun und ?hurn zuLaibach
wirb all^u-ein' bekannt gemach:: Es sey von diesem Gerichte ü̂ ?? Ansuche,' des Loren;
G'v?r , und Hrn. Andreas Mall itfch, Creditorn »Ausschuß der Eöcl^te Ioscpft und ttr.
fula Pel-'chin in die Al!sfetti>Ulng deö Amortifttionse E^kts hinsichlljch ies vyv ben Ehe,
leuten I«s?pb unb Urft'la Perschin am 2^. Iäner » 7 ^ ausgestellt?,!, zu Gunsten des Gläu-
bigers Mann , B'ss lautendcn, auf den na Ur in« der D . O. R. Kommmda kaibach su^
Urd. Nro. 2!) l)2 zmsöace Gemeinacker/ auch unterm 27. Iäuer »795 infadulttten Schuld,
briess yr. ioa fl. Landes-W.^>"!lN3 samint 4 proc. Zinsen gewilliget worden: Es w^den
temnach alle jene, welcke aus was immer für einem Nechtstitel einen Anspruch daiv.uf zll
machkli berechtiget ;>,, seyn glauben, zugewiesen, diese ihre Rechte binnen der gesetzlichen
Frist von ' Jahr, 6 Wochen und 3 Tage si> gewiß geltend zu machen, widrigens dieser
OctnMi-jef auf w^texes Anlangen fur getöbtet erklärt, und in die zubittenbe Extabulatioa
desselben qewilllget werden soll. L l̂back am 4 . A'.'^ust , 3 ' 8 .

Vom"Ne;irksaer!chtt ^krupp wird bicmit bekannt flemacht: Es seye wegen l M ^ bezahlten
Meisibolbs in ein? nfuerüche Feilbietbung der vom Franz Amhroschitz von Möttlinq in
der Lizitap'on dds. 3- Aliqust iZ>8 erstandenen M 4c» ss- oerichttich geschätzten, unb >em
Peter N>iakowch von SchwerfchHq angekorig gewesenen Weißjfchen Btündstatt in Möttling
auf Gefahr, »nd Unkosten des Meistbietbers aewill'aet wordev.

Da nun hie»ls eine einzige FeilbietbunB'Ta^satzung aöf dln 27. ^?5k>li<,̂  d. I< nnb
zwar n>u dem Äoban^e besiinmt wllr^?, daß lür den Fa2, a'^ di<se M'al»t<!t nicht mn
len Schälzuugswertk>, oder d^-uhir a„ Man,, ge^ach'r werden konnte, s?ib-'alsogsejch linte»'
dem Tcbätz'lslqswertl)? um was im!N?r sür einei Anboth tm!>.,,nngegcb?„ werden wu.'d? , so
werden di? Kaussustigkn am bestimmten Tage fluh um 9 Ilhr in Mött l i«) zu erscheinen
hiewit einqesodi"'.

Die Lizjsaüons-VedlnPnsse können in dieser 3imtskanzlel> eingesehen werden.
Bezirksgericht Krupp am 27. Jänner »8iy.

3 t z i taz i o n s - Nacbrick»t. (2)
Am 27. Febr., 27. M ä r z , und 26. ?lpril 1819 früh um 9 Nbr wird der vom

Mathias Flack oon Nußbach wegen 79 5. ^. ^ ^. in die Er/cuzion gezoge'^f anf l g i ss.
20 kr. geschätzte Weingarten sa'.nmt sseNer» und 'Assach dcs Peter kusfsvar von Gchopfen-
bera daselbst m'U dem Anhange des §.326 der allgemeinen Gerichtsl Ordnuilg velaiz,
ßert werden. ^

Die L5Ütazio'rs- Vedingntsie-liegen in dieser Uzntskanzlch.
Vezkksgericli' Krupp am 11. Dez. i 8 ' 8 .

. ' ^ ' ^ 7 " L t z i l a z i o n s - N a c h r i c h t . (2) '
^ Mm 25 Febr . , 2^, M ä r z , und 24. .April 1819 früh um 9 U5r werdm die vom
Thomas Puicbel von Nicdeldorf wegen ?2 fi. ^2 kr. s>. «;. 0. in die Erecuzwn qezoqene
«uf tto ss, — - geschätzte-, zwey Wctt'siarttn des Joseph Stuk'el voi, Sodmsdorf im
Orte Dqrgawdull ni i t dem Anhange-des §» ^26 der allgemeinen Gerichts »Ordnung ,
veräußert werden. Die Lizitaltons - Bedlngnisse liegen in dieser 3lmlska.l^lcy.

Krl 'pp am 1 ^ Dezember l 8 l 8 .

Ve:st,'l<^!''!j^ -iner Dr'tt^hiitze i>i der Nachbarschaft 3 t . <7^ci,^ (2)
Von dem Vf;'lr,ksge!-jcht? der G^'ssb^rsschaft ^sck wird bskannt aemacht, d,?ß über

Nnsucken des Georq ssaxtschttsch i« ?osttan<5 wid^r Ioftph Pinter in ^1:8l!VrssZorci, als
Vorwmid der Gregor Z>?mschesschen mind-rjähri^en Kindtr in ter NachbÄrschast, 3 t .
SlU^is wesen in Folge Unheils bbo. "< D?z> '8 :8 bebalipseren 242 ss. Zo f r . in die
erecutive F/llbiethung der Gregor Dnn'cker'schen ter Staatsherrschast kack 8»id N r b .
^ l i ' . ^ 6 ^ zinsbaren gerichtlich aus 2Z5 fi. 40 kr. gescheit!» ».lZ Hübe in der Nachbar?



schaff ^ t . ^ m « ^ Haliszahl lo gewilligt, unb hiezu drey Termine, nähmlich, ter lag au?
den 4. März, 3. April unb 5. May d I . jedesmahl Nornnltügb von 9 bls 12 Uhr im
Orle der Hübe mit dem Veysstze bestimmt worden jeye, daß, wenn die '.̂ 5 Hübe weder
t,'!y der erste»i, noch zwly'en Llzüaziot: n^ bell Sckätzu,igsb?tr6ß, oder daruler c>'. Malm
ßkbr clt werten ssllte, solche bey tcr dlltten Fetlbmhulig auch unttr der Sckätzllftg hindann«
gegeben werde" wird»

Uiner einem w;rd anch befonnt gt^eten, daß bey der ersnn L'zilaziou eine K lihs
Gtttsld und sonstig I^hllusse vtlsteigerungsweise verkaus" «erden.

Bezirksgericht iZlaalsherrschaft Lack am i . Februar ^8>9.
B e k a n n t m a c h u n g . (Z)

Vom Bezilks^richte Kiesel^ein zu Krainburg wird hiennl bek^nt gemacht: Es seye«
zur 3lqn!dirul>g des Akliv» und Passiv-Standes Md Pssegungter V?rlüsse,u>atts . Slbhaut-
lungen'nach sl'bkben Nüchsiehtliber Personen die ditslMgen Tagssttzungen aus ftlgelibe Tage

». Nach Maria Suppann Bäuriu Nr. 4Z zu Str<»hain am 2̂ 5. Febr. l8«9 Vor«
Mittags 3 Uhr. ^

2. Nach Maria Arnesch Bsarin zu 3cl^)6 Nr. F am nämlichen Vormittags 8 M r .
Z. Nach Barlholmä Tscherniutz, Bauer, Nr .F l zu Stramin am dämlichen Z^achmit»

tags 2 Uhr.
4. Nach Gertraud SaMltz, Väur i<Nr . Z6 zu Großnaklas am nämlichen Nachmil»

tags 2 Uhr. . ,
Z. Nach Maria Steutz, Inwohnerin, Nr. 89 zu Strsssifch am i> . März ,3»9 Vor»

mittags s Uhr.
6. Nach Dorothea Babitsch, Bät t r in ,Mr. 4 zu 8 c l u ^ am nämlichen Vormittags
7! Nach Katharina und Georg t r i l l e r , Keuschlers.Ehele>,te Nr, »06 zu Strasisch am

nämlichen Nachmittags ? Uhr.
8> N<ch Anna Skositsch, Bäurin, sud Nr, l<) zu Groß'Naklas am näbmlichen

l^a^mittag 2 Uhr. '
y- Noch Maria Stör , sseuschlerin, Nr. ,6 zu Groß'Naklas am iF. Mär« l8,c>

Vormitags 3 Ubr. ^
'0 . ĝ ach Agneö Se,tz, Keufchlerm, Nr- 4 zu Stroham, am nähmlichen Vormittaas

8 Uhr. ^ ^
i ' . Nacl, Maria Naglas, Kluschlerin, zu Strahain am obigen Nachmittage Uhr.
Dahero haben aüe M : , welche in obgedachlc Verlaffenschafzen etwas schulden, oder

^ s ^ e n " ^ Forder.np/n zu stellen vermeinen,
^ ' ^/N^^ l° ßeMer entweder peHönl,ch, od,r durcd einen
^ ' ' ° ^ 7 ^ i >>- ° . d ^ ^ ' " ^ ' ^ Ü ^ erschemen, als nndr./ens und war im e^ern Fa3
l ' ^ v ^ i s s ^ c k e ! I " " > ^ " " b ' " Zwangsmitteln fürgegan^en , m, letztern Fall aber

" " ° abgehandelt, und tenen sich legitimirenden Erben einge.

B-zirksgericht Ziefelstein am 25. Jänner 18' o. ^ ^

.̂ ^ . .. N a c h r i c h t . (?)
«..p ^ ^ ^ . ' ^ ^ l ' ' 2. Kapuziner-Vorstadt ist ein Zjähriger, schöner, zahmer Hirsch z»
verkaufen. Llebhaber dellebtn sich im obigen Hause anzufragen. e' "« «

^ ^ ^ N a ch^T^ck" t. (Z)^ "^ " "
^n der Karlssäbter. Vorstadt N»'. 7^ bey St-" Florian ist ein guter Wein die MaH

i ^ '2 kr. täglich sowohl im Hause als über d,e Gasse zu haben.
V o r l a d u n g » (3)

. V o n dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Weissenfels werden über Al,<uc5en
des Anton Hnber, Curawr, der abwefttid^n Mothaus Obmannschen E r l e n , bicmit
alle jeue, welche an die Verlassenschast, des im Orte Wald verdorbenen Mathäus



Obman", gewesenen Wegeinraumers und Anwohners daselbst, entweder als Erben
oder Gläubiger u-.d überhaupt aus was immer <für ei^'m Nechtsgruude einen Vln«
spruch ^un^chen haben, l»nd zu machen ge'o ine^ ft'ld, zur Anmeldung desselben den
26. k. M . Februar l. I . Vormittags in Uhr in dieler Gecichtskanz'e: persönlich oder
durch cmen ftiezu Begewalteten zu erscheinen hiermit vorgeladen, widrigeos nach Ver-
lauf dieser Zeit die Abhandlung uud Eirzantwortunz vieftr VerlassenschHft an denje«
nlgen, welcher sich biezu rechtlich wird ausgewiesen haben, ohneweiters erfolgen wird.

Bez. Gericht der Herrschaft Weißenfels zn Kronau de^ 26. Jänner ^819.

V o r l a d u n g . (3)

Von dem^BezirssKsrichte au der Herrschaft Weißentzls werden ub^r Ansuchendes
korcnz Tscherne, Vorninnd der minderjäbrigc'n Gertraud Pschenitza hiemil aNe jene, wel-
<be a„ die Verlaffe^^chc-tt der im Orte KarnerveUach vclstorbenen. Eheleute Georg und
Margaretha Pscheuiza vrlgo Vo l ta r , gewesenen Holbrübler daselbst e'Uweder l'lö Ec«
ben oder Gläubiger, Ul.d ubcrboupt aus was lnuuer für einem Ncchtsgrm de einen
Anspruch zu machen boben, und zu niacbeu gesonnen f ^ d , zur Vinmelduna ^eölelbln den
29. b. M . Februar d. I . ^ r rmi t togs 10 Nbr in der AmtsKcliilei ^u ÄßU, g ; eisöulich
oder dnrcb cincn b i^n Beq iralteten ^.l erscdcit,cn hiermit^ vorgladcn, nidrigens nach
Ver lauf dieser Zeit die ?lbh<indlul:g und Cinonlwcrtung ditser Verlossenschaft an den.
belr'essenden E:ben rdncwcirers rrfolaen n i , d . -

Bezirksgerick t ter Herrschaft Weiß«,se!s zu Kroz,e-u dtu ,9 . I a r n c r i 8 ' 9 .

Nachdem über enenttves Einschreiten des Franz Vostiantschits-5 ;.u ^eno^tsch
als Ge.naltsträqer des Michael 'Hpiller a!;s S t . Mlcbael uüder Blas MeUa,l:?zu S ? '
pon ws^en ^Huldigen .53 ss. „ebsi 5"^ '^"^ ' '» und Supercrpenj'en bei der a,ls den .^o.
Ncv^ubel^nnd '0 De^e'nbsr ^8!^ angeordneten ersten und zweiten Feilbietbungstagsa»
tznug der dem Blas Mellautz qeftörigen zn Sagon lieqenben der Herrschast Lne^ ,«'-d
Ü 'd , ^-'. 19. zi„shar?n auf2/,2? ss. aerichtlich g?sckagten balben Kaufcechtsl>!ll,e ^ i ' <
mand erschie i?« ilr, so wird von Seite dieses Bezirksgenchtes wegen nicht 0 r s i ^ a,e<
gangsnen aukhen 3c». Jänner i«.'»9 angeordneten ?. ^eilbiech.ngstag''al)Nng, die'elbe
auf den ,7. Febrn^r l. 5. festqeselz-t. Wozu die ^anssuniqen, so wi.' unter einem die
anf dieser N-alitat intabulirten Gläubiger zur Abwendun; eines aUfalligen Schadens
vorgeladen norden. -

Bezirksgericht der Staatsherrschast Adelsberg am ! . Februar 1 8 9 .

F e i l b i e t h u n q s , E d i k t. (2)

Am 24ten Februar, 2?s?n M,s«z< un5 2^fen April 1819 Vormittag um 9 Uhr wirb
'ter von Franz Nobaö von Motttina we^n 26 ll, ?o ks. c. 8. c. in die Cxec. gezogene
auf^o fl. steschäyte Wel'-garttn ^s )^ob Tsch?s!^u^l von Vojansdorf daselbst m<t dem An«
hc>n^ des §'. Z2^ s?f ^l G, Q"5. ve'ä.lß?!-! wilden..

'Dl^?«^^.'on,'«Beiin^'iss^ ltt'en in b i ^s Amtskanzley.
Bezirks Gericht Krupp am ,ose,n Dfjen-ber lZ ig .

F e i l b i e t b u n g s « E d i f s . (2)

?lm 25. F?b?. 26. M ^ ^ u?^ 26. Ap>-il ' 8 ,9 ftli^ um 9 Uhr,werben die rom Ma?«
sin Og^l'n von Merslopollue meqen ,50 ss. c. 8. c. in die ^ltfution a-,o!zene auf 230 ft.

M . ^ . geschätzte 2 Wnngärten sammt dabei bchnbliclxn Keller des Mart in Ogukn tzon
^odreber daselbst mit dem Anbaue bes §..^26 der A. G., Ord. versüßert werden.

Bezirksgericht Krupp am 25. IHmur »3»9-


